
Mittwoch, 15. April
(M) eine Sonne
Der erste Blick nach dem (immer zu frühen) Aufstehen - zumeist mit noch etwas 
zugekniffenen Augen - richtet sich aus dem Fenster: Wie wird das Wetter? Kommt die 
Sonne schon in meine Wohnung? Was ziehe ich heute am besten an?
Und doch bleibt da mein Blick noch auf einer weiteren Sonne hängen, die in meiner 
Wohnung hängt und selbst an den tristesten und bewölktesten Tagen scheint – diese 
Sonne ist mehr, denn sie beinhaltet so allerhand: Den Stern für den Anfang, das Kreuz für 
das Ende und die Sonne als Zeichen, dass das Ende wieder ein Anfang von etwas sein 
kann!
Faszinierend – das ist mein Leben – das ist auch Ihr Leben – denn das ist wohl eine der 
kürzest möglichen Zusammenfassungen unseres verbindenden Glaubens.


